
Ja mein Herr Wollen Sie ſich bitte heraufbemühen Vor
einer Tür blieb das Mädchen ſtehen Wen darf ich melden

ames und John Moxon h
Jn dem hübſchen r am Tiſch ſaß Miß Ffinch Beim

Eintritt der Gäſte ſah ſie von einem Modejourna u und erhob
ſich in reizender Verwixrung Die Brüder verneigten ſich tief und
James fing an

Verzeihen Sie Miß Ffinch daß wir ohne Erlaubnis zu Jhnen
kommen Aber der Grund unſeres Beſuches rechtfertigt wohl unſer
Eindringen hier Vor einer halben Stunde erzählte ich meinem
Bruder von unſerer Verlobung

Lächelnd neigte Miß Ffiuch das Haupt
Jch dachte doch James ſagte e dann ſanft es ſollte vor

läufig Hrkein bleiben Selbſt meine Mutter weiß noch nichts davon
Aber Mr John wollte mir wo ſofort r 7

John ſchnappte nach Luft Jhre Keckheit raubte ihm ein paar
Sekunden lang den Atem

Schwerlich rief er dann zornig aus IJch wollte Sie nur
er erinnern daß Sie mir Freitag Jhre Hand verſprochen
aben

Das junge Mädchen runzelte die Stirn
Jch ſagte ſie dann in fragendem Tone Jhr Geſicht war

ſo ruhig und trug den Ausdruck ſo vollkommen höflicher Zurück
weiſung daß der junge Mann im Moment überlegte ob er jenen
Zwiſchenfall nur geträumt hätte Ob nur ihre weißen Veilchen
und die Uhr im Armband ſes war gerade James Bureauwoche es
i ſo unmöglich ſcheinen ließen daß er ihr zärtliche Worte zuge
flüſtert und ſie verliebt angeſehen haben ſollte ſie Freitag gar
umarmt und geküßt hatte

James kam ihm zu Hilfe
Leugnen Sie es fragte er
Ganz entſchieden lautete die Antwort
Zeihen Sie meinen Bruder einer Unwahrheit
Nicht direkt
Wollen Sie mir ſchleunigſt Jhr nicht direkt näher erklären
Sie quälen mich re die junge Dame Und doch

kann ich mich wegen der Beſchuldigung die Mr John gegen mich
erhoben hat vollkommen verantworten

Das will ich ja gerade hören entgegnete John
Sie ſollen es nicht nur hören ſondern auch ſehenHit dieſen myſteriöſen Worten drehte ſie ſich um und öffnete

die Tür nach dem Nebenzimmer
Violet rief ſie

Ein junges Mädchen kam herein deſſen Anblick geradezu iäh
mend auf die Brüder wirkte Sie wurden blaß und atemlos vor
Staunen Und doch hatte dieſe Erſcheinung durchaus nichts
Schreckenerregendes an ſich Die Eingetretene ſah vielmehr ein
nehmend genug aus und hatte ein ebenſolch blaues Cheviotkleid an
wie Miß Ffinch der ſie überhaupt in allem glich

John fand endlich die Sprache wieder und faßte des Rätſels
Löſung in Worte

Himmliſcher Vater Es ſind zwei
ie die ſprichwörtlichen beiden Erbſen ähnelten die Mädchen

vor ihnen einander Man konnte ſie nur an den verſchiedenfer
bigen Veilchen die ſie angeſteckt hatten unterſcheiden
Die Damen Finch das zweite f war ein Scherz mit dem
ſie leiſe andeuten wollten daß ſich zwei unter dem Namen ver
bargen waren Zwillinge die ſich außergewöhnlich ja beunxuhigend glichen Auf dieſe Aehnlichkeit bauend hatten e es zu

ermöglichen gewußt Heim und Bureauleben zu verbinden Die
Mutter brauchte nur eine zur Geſellſchaft und da ihnen die
Zeit lang wurde ſollte die andere Korreſpondentin werden Blanche
fand ihre Stellung und gewann Einblick in das Arbeitsteilungs
Ehe der Brüder Da erſt kam ihr der Einfall daß ſie mit ihrer

Schweſter gemeinſam bei wöchentlicher Abwechſelung ihr Amt ver
walten könnte

Der Verſuch Aber als die Brüder ſich in ihre Korre
ſpondentin verliebten wurde die Lage ſchwieriger Wiederum ver
einfachte ſich die Leſung dadurch das Blanche wirklich James zugetan war während Violet John liebte Jetzt konnten die Maätchen

den Brüdern erklären wie ſie in den Verdacht der Falſchheit ge
kommen waren So mußte Mrs Finch beide Töchter hergeben und
die Chefe verloren ihre Korreſpondentin

Jhre Frauen beſtehen darauf daß fortan ein Sekretär die
irbeit im Bureau übernimmt

Knackmandeln
Auflöſung des Rätſels aus Nr 9

Dürer Dürre
Richtige Löſungen gingen ein 199 Die Geſamtzahl der Ein

ſendungen betrug 119 Das Rätſel wurde richtig gelöſt
aus Halle von Elsbeth Ulrich Anna Wittſtock Strebel

Agnes n Reinhold Hohmann Friedrich Röhricht Kunitz
Gertrud Mattern Fritz Kurth Hans Märtens Hanna Hennicke
Z Prowe M Jäckel Klara Volk Grete Metz Otto TrümplerZydi Klofia Erna Boößle Karl Schröder Auguſt Muler Albin
Keil Fritz Dietz rau Hagemann Roſel Schmidt MarthaMüller Fritz Helmke Georg Pudor Sophie Pape Gretchen
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et Krüger Frau Frieda Oppermann Jaſperertha Peter S Lüderitz Gertrud Böge A Radegaſt E Sichler
von auswärts von Max Meißner jun Lauchſtedt Paul

Dinger Zeulenroda Gertrud Quirin Staßfurt Gebrüder
Angerſtein Dölau Walter Eſſer Schönewalde Anna RichterSchönewalde J Schröder Merſeburg Otto Kohlmann Sanders

M Zenker Merſeburg E Hädrig Eilenburg Willy Sumpf
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Prämie Halloria
Sagle Roman von Dr A Funke eleg geb

entfiel auf Gertraude Linde Körnitz

RNätſel
Heitern Sinnes wandert durch die Welt
Wer das Zweite hat das Erſte hält
Dieſen Spruch lehrt zu des Lebens Wohl
Uns das winz ge Ganze im Symbol

Prämie Goethes Gedichte eleg geb
Die Auflöſung erfolgt in der nächſten Sonniag Nummer

Löſungen müſſen ſpäteſtens bis nächſten Donnerstag früh an die
Redaktion des General Anzeiger mit der Aufſchrift Rätfel
Löſung gelangt ſein

Skataufgabe
a ded die vier Farben A Aß K König V Dame Ober B Bube

Wenzel Unter V M K die drei Spieler
M will Null ſpielen hat aber in einer Farbe A und K nur mit

8 und 7 beſetzt kann alſo keinen Ouvert machen und paßt als H
den einfachen Null überbietet H ſagt nun auf folgende Karte

Handſviel Eichel Treff Solo an
a b e d4B a10 D b10 D 9 ca

Franzöſiſch
Treff Bube Picque Bube EoeurBube Carr Bube Treff Zehn
TreffDame Picque Zehn Picque Dame Picque Neun Coeur Aß

Im Skat liegen aß K das Spiel geht alſo mit 8 MatadorenH verliert das Spiel obwohl er die vio nach Hauſe bringt Die
Karte von V zählte dreimal ſo viel Augen wie die Karte von di
Wie ſaßen die Karten Wie ging das Spiel

Löſung der Skataufgabe aus Nr 5
Kartenverteilung

Va b 4B aA K bA K ea 4110
M a10 D 9 7 b10 9 7 e5 8 7
H as vD c1ò K D dA K D 9 T

Skat b8 448
Spiel

1 V eg e7 D 2 B äl0 aD da 243 5 aK b dio 19 S ba sDie Gegner haben bereits 42 Da der Spieler am Stich bleibt
iſt auf Abwerfen wegt mehr zu rechnen Er muß alſo nur zu ver

üten ſuchen daß auf ak nicht eK oder e10 gewimmelt werden kann
eshalb muß er im 5 Stich ſofort ak vorſetzen Haben beide

Gegner die Farbe kann der Stich höchſtens 14 Augen bringen ſo
daß die Gegner nur bis 56 kommen Ex mußte dieſe Chance umſo
mehr ausnützen da M bis aufgedeckten Null ewig und im 2 Stich
a gegeben bgtte mithin noch 3 Blätter von a haben mußte zur
Deckung bei R konnte alſo höchſtens nur 1 Blatt ſein Setzte der
Spieler erſt a vor wurde H dies eine Blatt los und konnte dann
wimmeln aKk a10 el0 wodurch die Gegner 66 erhielten
Darauf daß das eine Blatt bei U grade die al0 wäre durfte der
Spieler nicht rechnen da er immer den ungünſtigſten Sitz an
nehmen muß

u n

h

Wöchentliche

Gratis Seilage

nene

Nr 10 Halle a den 5 März 1911
Miß Anverzagt

Erzählung aus unſeren Kolonien von Walter Kabel

3 Schluß Nachdruck verbotenJn derſelben Nacht ſchritt Oberleutnant v Otting auf dem
mit einem kugelſicheren Mauerkranz umgebenen flachen Dache der
in einem r Viereck baſtionsartig aus grauen Backſteinen
aufgeführten Gebäude von ekam unruhig auf und ab

Er hatte ſoeben die Wachen revidiert und den Leuten dabei
nochmals größte Aufmerkſamkeit eingeſchärft Die ſchwere Ver
antwortung die jetzt auf ihm als dem Kommandanten der von ſo
unerbittlichen Feinden belagerten Feſte laſtete hätte ihn ſicherlich
nicht ſo ſehr gedrückt wenn er überzeugt geweſen wäre die Station
längere Zeit halten zu können Aber er wußte ja nur zu gut daß
der vorhandene Proviant und die wenigen Stücke Schlachtvieh die
in einer Ecke des quadratiſchen Hofes untergebracht waren für die
vielen hier zuſammengepferchten Menſchen nicht lange ausreichen
konnten Wo ſollte er beſonders das Futter für die Rinder und
die zahlreichen Pferde herbekommen wo all das notwendige Waſſer
da der arteſiſche Brunnen ſchon jetzt hin und wieder vollſtändig
verſagte und die Waſſerlöcher in der nahen Schlucht die ſonſt als
Viehtränke gedient hatten ſich im Beſitze der Feinde befanden

Dabei war ja auf Hilfe von außen vorläufig überhaupt nicht
zu rechnen Hatte er doch vor wenigen Stunden von der nächſten
nach Süden zu gelegenen Heliographenſtation die Nachricht erhal
ten daß ſich der ganze Norden in Aufruhr befände

Mit furchtbarer Deutlichkeit malte er ſich ſchon das Schickſal
der in Wohambahe eingeſchloſſenen Soldaten und Farmerfamilien
aus Nur zu bald würden infolge des Waſſer und Futtsrmangels
die Tiere hinſterben würde der Typhus mit all ſeinen Schrecken
in dieſe engen Räume ſeinen Einzug halten und die kleine Schar
der Verteidiger mit unheimlicher Stetigkeit verringern bis die
Station dann eines Tages nichts mehr war als ein verſeuchtes
Krankenhaus als ein großes Grab in das der blutgierige
Schwarze widerſtandslos eindringen konnte um auch die letzten
hinzumorden die Typhus und Ruhr noch verſchont hatten

Gewiß einen Augenblick hatte er wohl daran gedacht ſich
nach Süden hin durchzuſchlagen Doch nur zu bald mußte er
einſehen daß ſelbſt dieſer verzweifelte Plan ſo gut wie gar keine
Ausſichten auf eine glückliche Durchführung bot Zu endlos war
der Weg nach dem größeren nächſten Orte zu gering ſeine Trup
penmacht um ſich wochenlang mit der Waffe in der Hand die Mög
lichkeit des Vorwärtsdringens zu erkämpfen Es blieb eben nichts
nichts anderes übrig als hier auszuharren

Und dann noch zu alledem die peinigende Ungewißheit über das
Schickſal Alice Wellerslows und Tom Browns deren mißglückten
Durchbruchsverſuch am geſtrigen Spätnachmittag die ganze Be
ſatzung von Wohambahe aufmerkſam gemacht durch das plötzliche
Gewehrfeuer drüben bei den Hereros mitbeobachtet hatte ohne den
beiden irgendwelche erfolgreiche Hilfe bringen zu können

Denn der Ausfall den Leutnant Röder mit einer kleinen Ab
teilung ſofort in jener Richtung unternommen hatte war von den
Herero blutig vereitelt worden Fünf Mann hatten das Wagnis
mit dem Leben bezahlt und der junge Offizier ſelbſt lag jetzt mit
einer ſchweren Schulterwunde in ſtarkem Wundfieber unten in der
Lazarettſtube

Otting umſchritt noch immer von dieſen traurigen Gedanken
gepeinigt langſam das Viereck der breiten Baſtionsdächer

Jm Oſten fing der Tag an zu grauen Das flimmernde Licht
der Sterne verblaßte und die tiefſtehende Mondſcheibe wurde zu
ſehends durchſichtiger und verſchwommener Die ſchwarz weiß rote
Fahne die bisher träge an dem Flaggenmaſt herabhing bauſchte
ſich plötzlich in der beginnenden Morgenbriſe in welligen Falten
Bald wehte ſie glatt und an dem Taue zerrend in dem ſchnell auf
friſchenden Winde

Mit einem Male lief eine Meldung von Mann zu Mann
veiter gegeben die auf dem Dache verteilten Poſten entlang

Starker Feuerſchein im Norden
Verwundert nahm Otting ſeinen Feldſtecher zur Hand und rich

tete iſp dorthin wo jetzt immer deutlicher rötliche Glut den Hori
zont färbte Kein Zweifel das große Dornenfeld dort brannte in
ſeiner ganzen Ausdehnung

Durch das Glas vermochte er das Umſichgreifen des vom Winde
angefachten Feuers genau zu beobachten it Blitzesſchnelle huſch
ten die Flammen über die trockenen Spitzen der Dornenbüſche hin
und ſchon wenige Minuten nach dem erſten Alarmruf wogte da
nordwärts ein endloſes wie eine Welle unaufhaltſam vorſtürmen
des Glutmeer
Auch die Herero deren Wachen in Deckung hinter Hügeln und
Geſträuchgruppen rings um die Station lagen ſchienen jetzt die
Gefahr die ihrem inmitten jenes Dornenfeldes befindlichen Lager
drohte bemerkt zu haben

Man hörte deutlich ihr Rufen und Schreien ſah auch in der
immer lichter werdenden Morgendämmerung ſchnell vorüber
e e Geſtalten die ſämtlich dem bedrohten Lagerplatze zu

trebten ßOtting hatte die e n richtig erfaßtSchnell war die geſamte elahung alarmiert und als gerade

die Hauptmaſſe der Hererokrieger mit dem ſchleunigen Fortſchaffen
der Weiber und Kinder und des ängſtlich brüllenden Viehes be
ſhaftigt waren begann in dieſes von roter Glut überſtrahlte Chaos
von Menſch und Tier das raſende Schnellfeuer der deutſchen Sol
daten einzuſchlagen die in einer Stärke von vierzig Mann unter
ihrem Kommandanten in langer Schützenlinie gegen das brennende
Dornenfeld vorgedrungen waren während man die Station ſelbſt
nur unter dem Schutze des kleinen Reſtes der Beſatzung und der
Farmer und ihrer Leute zurückgelaſſen hatte indem man darauf
rechnete die Schwarzen würden ſich in ihrer Verwirrung zu einem
wirkungsvollen Sturm auf die Feſte kaum aufraffen können

Um nicht etwa im Rücken angegriffen zu werden hatte Ober
leutnant von Otting außerdem das einzige ihm zur Verfügung
ſtehende Maſchinengewehr dicht hinter ſeiner Stellung auf einer
kleinen Anhöhe poſtiert von wo aus es ſeine Kugelſaat je nach
Bedarf nach jeder Richtung zu ſchicken vermochte Vorläufig
waren allerdings die gleichmäßig ſchnell einander folgenden Schüſſedieſer ſo äußerſt wirkſamen modernen Waffe auf dasſelbe Ziel ge

richtet welches auch die Schutztruppler unter ein verheerendes
Feuer nahmen auf den Lagerplatz der Herero mit ſeinem dichten
Trwinmel von Menſch und Tier in dem kaum ein Geſchoß fehl
gehen konnte
Die Lage war auf dieſe Weiſe für den an Zahl um das zehnfache

hen Feind faſt mit einem Schlage eine geradezu verzweifelte
geworden

Auf einen Raum von vielleicht 1000 Quadratmetern waren in
der Lichtung des lohenden Dornenfeldes die meiſten Krieger dazu
unzählige Weiber und Kinder und Scharen von Rindern und
Schafen eng zuſammengedrängt Und vor dem einzigen kaum hun
dert Meter breiten Ausgang aus dieſer feurigen taghell erleuchteten
Falle in der die verderbliche Hitze von Minute zu Minute ſtieg
ſtanden die Deutſchen in gut gedeckter Stellung wie ein eiſerner
nicht zu beſeitigender Fig
Gewiß auch hier bewies der Feind eine auerkennenswerte

Entſchloſſenheit und Todesverachtung Jn dichten Haufen ſtürm
ten die Herero des öfteren vor um die Schutztruppler zu über
rennen und ſich aus der verderblichen Umzingelung zu befreien
Aber jeder dieſer mit wütendem Geſchrei unternommenen Angriffe
zerſchellte an dem wirkungsvollen ruhigen Feuer des deutſchen
Gegners

Jmmer wieder mußten die Schwarzen unter größten Verluſten
in die Backofenglut der Lichtung zurück Dagegen machten die noch
auf ihren Poſten in der Umzingelungslinie verbliebenen Hereroderen Zahl wie ſich ſpäter herausſtellte gegen hundert
betragen hatte auch nicht einen einzigen Verſuch ihren bedrängten
Kameraden durch einen energiſchen Vorſtoß gegen den Rücken der
deutſchen Aufſtellung Luft zu ſchaffen
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e i S etriebenen Schimmel aus einem Eimer tränkte Und dann ſtand zu befördern und ſein Gehalt einzuziehen Dabei behielt er Dann lügſt Du ernhaft denn ſie iſt mit mir verlobtSe er e h kein Schuß mehr ge vor ihr u treckte ihr unbekümmert um all die neugierigen i eit Pfefferminzbonbons zu eſſen und ſich in die Abenteuer Sie ſtarrten einander über den Ti I mwes an ichen J
Dberleutnant von Otting hatte das Feuer ein ellen Augen die dieſe Szene betrachteten beide Hände entgegen von Deſperando Dick dem Schrecken der Pampas zu vertiefen re fin a nach einer 7 e an e tun

ung unnötig Munition zu verſchwenden Er wußte ja d Unverzagt, ſagte er leiſe mit glücklichen Augen kleine Miß Ffinch erhob Einwände ren die Pfefferminzbonbons oder re n Miß Ffinch mir heut n mi tag ihr Wort ge
es für den von den Flammen immer dichter eingeſchloſſenen liebe Miß Unverzagt jetzt endlich kenne ich das Geheimnis jenes vielmehr gegen den Geruch der ſich verbreitete während d ge ber iſt ſchon ſeit Frett i mir verlobt erklärte John
d nur ein Mittel gab aus diefer Hölle zu entkommen Be Stelldicheins das Sie mit ſo ängſtlicher Scheu vor mir zu ver Burſche ſie konſumierte Er wiederum machte Einwände gegen ihr ſie iſt ſchon ſeit Freitag init mir verlobt erklärte
ngsloſe Unterwerfung bergen ſuchten Alles alles begreife ich nun Wie falſch habe ich Einwanderheben und variierte zu dieſem Zwecke eine Rede von ſie hat mich gebeten es vorläufig er u halten
nd wirklich erſchienen jetzt auch in dem Eingange der Lichtung

drei unbewaffnete Herero von denen der eine ein an eine lange
Stange gebundenes weißes Stück Zeug hin und herſchwenkte

Otting ließ die drei ungehindert ſich nähern
Es war der Führer der Herero Abteilung mit zweien ſeiner

Sie nur beurteilt Und wie mögen Sie gelitten haben unter dieſen
Heimlichkeiten gerade Sie mit Jhrer natürlichen Offenbeit und
Jhrem aufrichtigen Herzen dem jede Verſtellung ſo fremd iſt Vern Sie mir Alice Aber Eiferſucht macht blind und ungerecht

Ind wenn Sie ſpäter einmal mein liebes kleines Frauchen

hie do Dick Die Dame aber unterbrach ihn mit einer
Ohrfeige Jn dieſem Augenblick kamen die Chefs die zum Lunch
ausgeweſen waren zurück und der beleidigte Jüngling legte nun
den drei Zuhörern ſein Ultimatum vor er oder ſie müſſe weichen
James und John aber waren ſchon ſo außerordentlich zufrieden

renddeſſen die Brüder innerEin langes Schweigen folgte wäz weibliche Falſchheitlich die neueſten Enthüllungen über weibli
arbeiteten Der lebhaftere John brach die Stille

James was ſoll das heißen arum warum erhört ſie
uns beide Sie kann doch nicht beide heiraten

ver

ührer werden wollen ſo verſpreche ich hoch und heilig Jch werde nie mit der neuen Korreſpondentin daß ſie ohne Zaudern den Sprecher Jn keinem Kulturlande wenigſtens Augenſcheinlich will ſieg Verhandlung die der Oberleutnant abſichtlich in nie mehr nach dem äußeren egeit DeteWnunt der tet ſofort ablohnten Mit erhobenem Haupte ging er von dannen und keinen von uns heiraten meinte Semes mit arire Lachen
halichem Tone führte ergab ſich der Da blitzte ſchon wieder in Miß Unverzagts Augen der alte in ſeinen Abſchiedsworten lag beſonderer Nachdruck Sie hat ſich wohl nur amüſieren wollen Biſt Du manchmal mite ſt ſchroffem unverfö

ind
Einzeln ſollten die erwachſenen Männer ohne Waffen in zehn

Schritt Abſtand den von den Schutztrupplern gebildeten Halbkreis
betreten Ebenſo mußten ſich die noch um die Station verſtreuten
Schwarzen jeder weiteren Feindſeligkeit enthalten widrigenfalls
d T rlentnant ohne Schonung den Kampf wieder aufzunehmen

rohte
lles weitere insbeſondere eine Beſtrafung derjenigen Schwar

zen die die Bewohner der eingeäſcherten Farm Markwartshöheniebergemeßelt und die Leichen aufs beſtialiſchſte verſtümmelt
hatten behielt Otting ſich vor

Schnell waren die nötigen Befehle und Verhaltungsmaßregeln
egeben die völlig
interliſtigen Streich zu benehmen

Jhre Entwaffnung verlief ohne jeden weiteren Zwiſchenfall
Si erpgte alber wurde der jetzt wehrloſe Feind dann ſofort bis
unter die Mauern der kleinen Feſte gebracht wo er leichter und
mit Hilfe von paugen aanß haften zu überwachen war

Endlich konnte Otting da die Pflicht nicht mehr all ſeine Ge
danken in Anſpruch nahm aufatmen Jn den einander überſtür
zenden Ereigniſſen der letzten Stunden hatte er Alice Wellerslowvöllig vergeſſen Erſt jetzt wurde er an ſie erinnert als plötzlich

Tom Brown vor ihm ſtand und ſich vorſchriftsmäßig zurückmeldete
Mit atemloſer Spannung folgte der Oberleutnant dem kurzen

Bericht des Freiwilligen und hocherfreut ſchüttelte er ihm dann

enügten um den Herero jede Luſt zu einem

Schelm auf
enn Sie mir das ſchriftlich geben dann dann Wir

Amerikanerinnen ſind nämlich vorſichtig beſonders wenn ſich s
um eine ſo ernſte Sache wie eine Heirat handelt

h
go i

Noch ein langes ar Jahr ſollte vergehen ehe Fritz von
Otting daran denken konnte ſeine reizende Miß Unverzagt heimzu
führen Noch einmal wurde Wohambahe von den Herero wenn
auch nur für kurze Zeit belagert Dann war der Krieg hier im
Norden beendet das Hererovolk wurde in die endloſen waſſer
armen Einöden gedrängt aus denen es kein Entrinnen gab

Alice Wellerslow aber iſt eine echte deutſche Soldatenfrau ge
worden die die ihr verliehene Ordensauszeichnung mit berechtig
tem Stolz an allen patriotiſchen Feſttagen trägt Und auch in dem
Regiment ihres Gatten der ſich längſt nach Deutſchland hat zurück
verſetzen laſſen nennt man die allgemein beliebte Frau Alice von
Otting nur Miß Unverzagt

Die Korreſpondentin
Von C D Leslie

J Ueberſetzung aus dem Engliſchen von Marie Eisner
James und John Moxon hatten die Londoner Agentur für

Jallands merkwürdigen amerikaniſchen Eiskaſten der ſich im

Es wird Jhnen leid tun Herr Moxon W Sie jemals ein
Mädel ins Bureau genommen haben Sie iſt falſch Alle Mädels
u falſch und die da beſonders wird Unheil ins trante Heim

ringen
O propyhetiſcher Ausſpruch

Der Laufburſche erhielt keinen Nachfolger und Miß Ffinch er
wies ſich als muſterhafte Angeſtellte Sie war ſtets pünktlich ge
ſetzt gleichmäßig heiter und erledigte ſchnell und fleißig die ihr
anvertraute Arbeit Ein paar echt weibliche Züge die ihr eigen
waren erhöhten ganz im geheimen nur ihren Reiz in den
Augen der Brüder Sie hatte ſtändig Veilchen angeſteckt wechſelte
aber jede Woche mit der Farbe einmal violette dann wieder
weiße wählend Und ihre beiden r eſchmückten Florentinerhüte
kannte man bald zu den weißen Veilchen trug ſie den mit den
weißen Roſen in der dunklen traten aber den mit den
roten Selbſt 3 goldene Uhr ſteckte eine Woche im Armband
die nächſte im Gürtel

Schnell war Miß Ffinch ſo vertraut mit der Leitung des
Bureaus daß man ſie ihr ſelbſtändig überlaſſen konnte wenn beide
Kompagnons fort waren

Die Brüder fanden die junge Dame von Anfang an anziehend
und nach wenigen Wochen ſchon waren beide ſtark verliebt in ſie
Waren ſie doch ſo ernſt und ſolide daß ſie bis i ſorgfältig
Damengeſellſchaft gemieden hatten und ſo wurden ihre noch von

ihr ausgegangen
Nun ja faſt jede Woche ins Theater und oft genug haben wir

an dieſem Tiſch bier ſoupiert
James ſchlug mit der Fauſt darauf

Zum Kuckuck noch einmal Sechs oder achtmal habe auch ich
mit r an dieſem Tiſche geſeſſen Warſt Du je in ihrem Heim

VNein Jch wollte ſie gern zu Hauſe aufſuchen Da erklärte ſie
ße iebe bei ihrer Mutter die leidend ſei Vor Wochen ſchon bat ich
ie Mrs Ffinch beſuchen zu dürfen Doch hielt ſie mich immer hin

weil wie ſie ſagte ihre Mutter nicht wohl genug wäre um Gäſte zuempfangen ß

Aber genau ſo hat ſie es mit mir gemacht Mir ſcheint ſie hat
garnicht des Erwerbs wegen ſondern nur zum Amüſemenk ge
arbeitet Von Anfang an erkannte ich daß ſie über dem Niveau
der gewöhnlichen Korreſpondentin ſtünde Wahrſcheinlich iſt ſie
mit irgend einem Dandhy verlobt

John ſeufzte ſchwer
Das iſt ein harter Schlag für mich der ich Freitag abend erſtals glücklichſter der Sike London verließ Jch hätte gern

den Beſuch auſgegeben aber ſie wollte nichts davon wiſſen und bat
mich unſer Verlöbnis noch eine o lang geheim zu halten
n der ich war ich ſtimmte zu enn ich Dir s gleich geſagt
hätte

Als ſie mir heute J ihr Wort gab beſtand ſie auf
Heimlichkeit für ein paar Tage Erinnerſt Du Dich John wie derJ Lieb berührten Herzen um ſo leichter von einem hübſchen ani t d ew S Liebe unberührten Herzen ſo le on ei chen n derimmer wieder und wieder die Hand r et n e Lrnensdettern im mutigen Mädchen wie Miß Ffinch gefeſſelt Jeder der beiden ver Burſche den wir am Tage ihres Eintritts entließen ſie falſch

Alſo Jhnen und Miß Wellerslow haben wir dieſe unerwartete Kinderreim allabendlich ſchwieg ſein Geheimnis und wußte nicht im Entfernteſten wie weit nanntegitſ zu danken Jch habe mir auch ſchon vergebens den Kopf zer
rochen wer das rege nur angezündet haben könnte Auf

richtig an Sie hätte ich nie gedacht Jch nahm an daß es von
er nhen Herero aus Unbvorſichtigkeit angeſteckt worden ſei

Dieſe Vermutung lag ja auch am nächſten Jedenfalls war s eineglänzende Jdee von Se Brown j
welcher verzweifelten Lage Sie uns dadurch befreit haben Noch
mals ich danke Jhnen Unteroffizier Brown

Er betonte das Unteroffizier beſonders ſtark Aber in des
Amerikaners unbeweglichem Geſicht zeigte ſich über dieſe Beförde
rung auch nicht die geringſte Spur von Freude Mit froſtiger
Kälte ſagte er nur

Jch hätte noch eine Bitte Herr OberleutnantBefremdet ſchaute Otting ihn daraufhin an

ie wiſſen ja gar nicht aus

Sprechen Sie meinte er kurz den vor ihm Stehenden er

um 1025 Uhr zu Bett gingen ſo waren ſie
doch brave junge Leute die durch unermüdlichen Fleiß das Kom
miſſionsgeſchäft hoch gebracht hatten James war 28 trug kurzen
Bart Umlegekragen und rote Krawatte in der Theorie war er
Sozialiſt und Anhänger Bernhard Shaws John zählte 26 be
vorzugte weiche Schlipſe die einen entſchieden künſtleriſchen An
trich hatten war glatt raſiert und las mit großer Begeiſterung
Marie Corellis Romane Aber beide kannten als echte Briten nur
ein einziges Vorhaben und ſo vernachläſſigten ſie ihre künſtleri
a Neigungen über ihrer wichtigſten Lebensaufgabe dem Ver
auf von Jallands Eiskaſten

Das Bureau der Agentur befand ſich in Holborn und ein
Laufburſche bildete ſeinen Perſonalbeſtand Jetzt aber ließ die
ſtets wachſende Arbeitshäufung doch eine Vergrößerung desſelben
ratſam erſcheinen

Wie wär s wenn wir eine Korreſpondentin engagieren die

ihre Vertraulichkeit mit dem anderen gedieh Die im Bureau ein
geführte Arbeitsteilung begünſtigte dieſe Ahnungsloſigkeit

Seit mehreren galt die Regel daß wöchentlich ab
wechſelnd einer der Brüder in der Stadt Ordres werben ſollte der
andere ſie im Bureau entgegenzunehmen und nach der Poſt zu
ſehen hatte So wußte der Abweſende nie wie Miß Ffinch in
zwiſchen mit dem im Bureau Gebliebenen ſtand

Ohne die Arbeit im geringſten zu vernachläſſigen fand ſich
zwiſchen der Abfertigung von Kunden und der Erledigung von
Briefen noch Zeit für lange intime Geſpräche Jn der einen Woche
disputierte James mit Miß Ffinch über Sozialismus und Welt
verbeſſerung und ſie gingen h abends zu einem Bernhard
ShawStück während ſie in der nächſten Woche kaum ein halbes
Duyend Sähe wechſelten und auch die nur in Gegenwart des
zweiten Kompagnons Jm Laufe dieſer Woche aber ergingen ſich

Das iſt bezeichnend für ſie pflichtete John bei ich entſinne
mich wie ich einmal während meiner Außenwoche ins Bureau kam
und Euch beide ſehr vertrauli wagen fand 5 wurde ein
wenig mißtrauiſch doch als ich ſie zur Rede ſtellte ſchwor ſie mirdaß Syr beide nichts zuſammen hättet

Die kleine Lügnerin Von Anfang an bemühte ich mich um
So hat ſie es wohl Woche aus Woche ein mit uns getrieben

Der Jüngere nickte
Woche aus Woche ein murmelte er Wenn ich mir s jetztüberlege fällt mir auf daß ſie jede Woche Aieinigteien an ihrerToilette änderte Jn meiner Vureauwoghe trug ſie ihre Uhr im

Gürtel während der anderen im Armband Und ihre Hüte nur
in zweien habe ich ſie Wenn wir abends ausgingen hatte
ſie ſtets den mit roſa Roſen garnierten Hut auf

murmelte James in

ſie

g Den mit en i a e erwartungsvoll fixierend uns die Schreibarbeit abnehmen könnte ſchlug James vor John und Miß Ffinch in eingehenden Geſprächen über Marie Co rinnerung verſunken und immer war die Uhr ums Handge lenVielleicht könnte mir eine andere Vergünſtigung gewährt wer Eine Vages meinte J e riſeinbe m W denn nicht rellis Philoſophie beſuchten auch wohl am Abend einen lehr befeſtigt Auch hatte ſie weiße Veilchen gern von denen ſie ſtets
den Men ſofortige Entlaſſung aus den ienſten der Schutz
truppe Beſtimmte r zwingen mich, b te er erklärendper ſo e 5 würde natür
i n

rt in meine Heimat zurückzukehren
nach Norden einſchlagen und verſuchen eine Nieder

laſſung des Kongo Stagtes zu erreichen da die Straßen nach
Swakopmund als dem gen deutſchen Hafen vorläufig für einen
einzelnen Reiter unmöglich zu paſſieren ſein dürften

Was Brown dann noch weiter zur Begründung ſeiner auf
llenden Bitte vorbrachte war nichts anderes als die traurige

einen Sekretär
J ine Dame kommt billiger und leiſtet ebenſoviel erklärte der

eltere
Gut vfechtete der jüngere Sozius nach einiger Ueberlegung

ei Aber ſei um Himmelswillen vorſichtig in Deiner Wahl Wir
wollen doch keine von der Sorte die aufgeputzte Bluſen und un
echte Perlen trägt und ſich das Haar aufbauſcht

Natürlich nicht ſtimmte James zu
Und dann weißt Du können wir kein n gern er

reichen Vortrag oder ein Stück das die Verderbnis der modernen
Geſellſchaft beleuchtete

Jeder der beiden glaubte immer mehr die Neigung des jungen
Mädchens zu gewinnen jeder der beiden fühlte ſich im Paradieſe

bis es zur unvermeidlichen Aufklärung kam
Etwa drei Monate nach dem Auftauchen der Korreſpondentin

ſuchte John einmal Ende der Woche Verwandte an der See auf und
kam erſt Montag am ſpäten Abend zurück Als er ins Bureau kam
fand er James im Begriff nach Hauſe zu gehen Miß Ffinch war

ein Bouquet auf ihrem Pult ſtehen hatte
Das ſtimmt Aber in der Woche die ich im Bureau zu ſein

tte ſtanden gewöhnliche Veilchen da Sie meinte es wären Mar
vrellis Lieblingsblumen und deshalb hätte ſie ſie ſtets neben ſich

Und mir ſagte ſie Marie Corellis Romane langweilten ſie
ber was für eine ſage kleine Katze John ſie ließ ſich heut

nachmittag von mir küſſen
abe ſie Freitag geküßt ſtellte John mit düſterem Stolzen feſt ich außer einemauf ſeinen Und ſie ſagte mir daſchichte ſeiner Liebe r Alice Wellerslow wobei er jedoch Ottings das gewöhnlich ſpricht mit uns flirtet oder uns in Ehebande zu ſchon fort Sauſewind von 17jährigem Vetter 3 erſte Rat ſei der das

Perſon als die des glücklichen Nebenbuhlers in keiner Weiſe er feſſeln o Nimm ein zuverläſſiges anſtändiges Mädchen mit Jch habe Dich erſt morgen früh erwartet e der Aeltere dürfte
wähnte guten Manieren aber ich freue mich daß Du da biſt denn ich will feiern Soupiere Und mir verſicherte ſie ich wäre überhaupt der erſte MannSie können ſich wohl denken S von Otting ſagte der Verſteht ſich James mit mir im Holborn der ſie küßte ziſchte James tragiſch Das iſt ſtark Jch ſindeſagte es trag tW t in one daß einzig und allein Noch am ſelben Lage hatte er eine Unterredung mit einer Was willſt Du feiern Nacht keine Ruhe bis ich ſ geſagt habe was ich von ihrdie Ehrenpflicht Miß Wellerslow allen ihrem Rufe irgendwie würdigen älteren Dame die ein Inſtitut leitete das den grauſamen Das wirſt Du ſchon hören Trallalalla alte Machen wir uns ſofort aufl
Aggeniaen erüchten gegenüber vollkommen zu rehabilitieren Zweck verfolgte Korrefpondentinnen auf die leidende Menſchheit Dabei improviſierte James einen Cakewalk Er verlangte die Rechnung
mich zu dieſem Geſtändnis veranlaßt hat ebenſo auch daß ein koszulaſſen Die Matrone hörte ihm aufmerkſam zu machte kurze Haben wir denn den Mac Dougal Kontrakt abgeſchloſſen Sie mußten erſt ins Bureau zurückgehen um Miß Ffinches
ferneres Verbleiben hier an dieſem Orte wo ich jeden Tag mit ihr
zuſammentreffen müßte in uns beiden nur peinliche Erinnerungen

en würde J Sie werden mich nunmehr vollſtändigverſtehen und mein eſuch genehmigen Jch möchte möglichſt heute
noch aufbrechen

er wollte es Fritz von Otting verargen daß er den Ameri
kaner unter dieſen Umſtänden mit größter Bereitwilligkeit von

nen Verpflichtungen ſofort entband und ihm außerdem noch ver
einen zuver Ahgen Eingeborenen Führer zu ſorgen

r Tom Brown dann bis hinauf nach Charlestown der nächſten
größeren Niederlaſſung des Kongoſtaates bringen ſollte

ls der Oberleutnant wenige Minuten ſpäter den Hof der
Station betrat ſah er ſchon von weitem eine feine zierliche Mäd
chengeſtalt in einem dunkelgrünen Jagdkoſtſm die ſoeben eine ab

Notizen und verpflichtete ſich die Ware ſicher zuzuſtellen wie
Mr Jalland ſich ausgedrückt haben würde Miß Ffinch erfüllte
dieſes Verſprechen und ſtellte ſich am folgenden Tage den beiden
Kompagnons vor

Miß Ffinch war hübſch zierlich und zweiundzwanzig ihr Weſen
trug den Stempel von Selbſtbeherrſchung und Beſcheidenheit Sie
hatte ein gut ſitzendes blaues Cheviotkoſtüm an das ihre ſtattliche
raziöſe Figur vorteilhaft hervorhob Nachdem ſie eine kurze
rüfung in Maſchinenſchreiben und Stenographie abgelegt hatte

wurde ſie ſofort engagiert und begab ſich gleich an die Arbeit
Am nächſten Tage kam es zu Uneinigkeiten zwiſchen der Neu

angekommenen und dem Laufburſchen der ſehr gegen ihr Engage
ment geweſen war Der Jüngling hatte das Amt Herein zu
rufen wenn Kunden anklopften ein paar Briefe abzuſchreiben und

oder biſt Du belrunken fragte John argwöhniſch
Doch James verſtand ſich zu keinen weiteren Mitteilungen

bis das Souper beendet war und eine Flaſche Champagner faſt ge
leert Da endlich ſagte er

John alter Junge ich habe mich verlobt
John riß die Augen auf daß man das Weiße rings um die

Pupille ſah ſo überraſcht war er
Nun das haſt Du aber geheimnisvoll angeſtellt xief er aus

Und mer iſt die Glückliche
Miß Ffinch

Der andere lachte befangen
Heraus mit der Sprache

das weiß ich genau
Freilich iſt s die

Die iſt s ſicher nicht Du ſcherzeſt

Jch ſage es Dir ganz ernſthaft

Adreſſe nachzuſchlagen Sie wohnte Weſt Street 117 e S
Eine halbe Stunde darauf traten ſie aus dem Hampſtead Bahn

Lift auf die Straße und James zog den Bruder zur Seite um
ihn von Kopf bie Fuß zu muſtern tKopf hoch Johnl Nimm Dir ein Beiſpiel an mir Wir
müſſen unſer Schickſal mit Würde und Gelaſſenheit tragen und
nicht vergeſſen daß wir Männer ſind wenn man uns auch grauſam
behandelt hat

John reichte dem Bruder die Hand
James ich werde weder meinem W t noch meinem

Verlaß Dich auf mich
t Street 117 angelangt ſchellten ſie und ein Dienſt

4 nete
iß Ffinch zu Hauſe fragte James

Jn We
Namen machen
m

Jſt
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